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en-

Sie wischtedir entwegxgleicheiner schnellenTauben.
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Der Leibliegt in der Erd und ist in guter Ruh i

Die Seele hat bereits der Höchstehingenommenx
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- Denn wer wie SJE alhieian seinemGOtt gehangen-
Den wirstdu Todt! gar nicht-in deine Strickesangen.
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